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STADT LENNESTADT
Der Bürgermeister 
Bereich Stadtplanung  
Az. 51.10.00 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Lennestadt 
über die Durchführung von Vorarbeiten nach § 209 BauGB  

zur 53. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Lennestadt  
Rücknahme von Siedlungsreserven  

                         
 

Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Stadtentwicklung und Bauen der Stadt Lennestadt 
hat in seiner Sitzung am 20.01.2026 beschlossen, ein Verfahren zur Durchführung der 53. 

Siedlungsreserven  
 
Beschreibung des Plangebiets 
 
Das Plangebiet umfasst 23 Teilflächen in den Ortsteilen Altenhundem, Bilstein, Bonzel, Elspe, 
Grevenbrück, Kickenbach, Kirchveischede, Langenei, Maumke, Meggen, Oberelspe, 
Oedingen und Saalhausen mit einer Gesamtfläche von rd. 31,5 ha. Die Lage der einzelnen 
Flächen ist in nachfolgender Tabelle aufgeführt: 
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Die Lage der einzelnen Teilflächen im Stadtgebiet ist in nachfolgendem Übersichtsplan 
dargestellt:  
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Die lagegenaue Abgrenzung der einzelnen Teilflächen ist im Internet unter 
https://www.lennestadt.de/Leben-Wohnen/Wohnen/Bauleitplanung/ (Pläne im Verfahren) 
veröffentlicht. 
 
Durchführung von Vorarbeiten 
 
Zur Vorbereitung des Verfahrens zur 53. Änderung des Flächennutzungsplans erfolgen 
folgende Vorarbeiten nach § 209 BauGB: 
 
Art der Vorarbeit:  Flächenbegehung und Bestandsaufnahme 
Grund der Vorarbeit: Bestandskartierung zur Erstellung eines Umweltberichts nach 

Anlage 1 BauGB 
Zeitraum der Vorarbeit: Juli bis Oktober 2026 
 
Gemäß § 209 Abs. 1 BauGB haben Eigentümer und Besitzer zu dulden, dass die Stadt 
Lennestadt und von ihr Beauftragte die betroffenen Grundstücke betreten und die Vorarbeiten 
durchführen.  
 
Entstehen durch die vorbereitende Maßnahme dem Eigentümer oder Besitzer unmittelbare 
Vermögensnachteile, so ist dafür von der Stadt Lennestadt eine angemessene Entschädigung 
zu leisten. 
 
 
Lennestadt, den 09.07.2026 

 
In Vertretung 

    Karsten Schürheck 
    Beigeordneter 


